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48. FIT—MARSCH  

AM 26. Oktober 2018  - NATIONALFEIERTAG  

 

VERANSTALTER: Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal 

    

ORGANISATION: Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal  

mit der Freiwilligen Feuerwehr Weitensfeld 

    

STARTKARTENAUSGABE: Ab 8.30 Uhr bis kurz vor dem Start beim Rüsthaus der Freiwilligen  

Feuerwehr 

    

GEMEINSAMER START: 9.00 Uhr beim Rüsthaus in Weitensfeld 

    

NENNGEBÜHR: Erwachsene € 1,50 

Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr und 

Gruppenteilnehmer € 1,-- 

(Gruppe = mindestens 10 Personen) 

Für Gruppenteilnehmer ist die Übergabe der Teilnehmerliste mit      

Angabe des Geburtsdatums bei der Startkartenausgabe unbedingt   

erforderlich. 

Bereits abgegebene Gruppenlisten können aus Fairnessgründen nicht 

mehr ergänzt werden. 

    

WEGSTRECKE: Start: beim Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Weitensfeld  

Evangelische Kirche        vlg. Malmegger       Labestation             vlg. 

Zauchner      Pfarrer Graben         Kaindorf          vlg. Strutz  

Ziel: Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Weitensfeld 

    

  Die gesamte Wegstrecke ist mit Richtungspfeilen markiert. 

Für den Ärztedienst ist gesorgt. 

Für Unfälle wird vom Veranstalter keine Haftung übernommen. 

    

ABSCHLUSS MIT POKALAUSGABE: 14:00 Uhr Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Weitensfeld 

Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und bei der Labestation einen Imbiss, 
sowie ein alkoholfreies Getränk. 

Der/die älteste und der/die jüngste Teilnehmer/Teilnehmerin sowie die stärkste Gruppe  
erhalten je einen Pokal. 

Über eine zahlreiche Beteiligung am FIT-Marsch 2018 würden wir uns sehr freuen! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

             Der Obmann des            Der Bürgermeister: 

Kultur- Sport und Sozialausschusses:                  

              GR Peter Bretis                                                                    DI (FH) Franz Sabitzer 
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Gefallenengedenken beim Kriegerdenkmal 
Am Mittwoch, dem 31. Oktober 2018 

gedenkt die Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal der Gefallenen  

des Kärntner Abwehrkampfes und der beiden Weltkriege. 

Die Bevölkerung unserer Gemeinde wird hiermit herzlich eingeladen, durch ihre Teilnahme das      
Mitgefühl für die Gefallenen des Kärntner Abwehrkampfes und der beiden Weltkriege zu bekunden.  

VERLAUF:  19.00 Uhr – Sammeln vor dem Kindergarten Weitensfeld. 
  Fackelausgabe durch die FF—Weitensfeld, Aufstellung und Abmarsch der Formationen  
  (Fackelzug) zum Kriegerdenkmal. 

Teilnehmer und Marschroute: 

Schulkinder, Musik, Feuerwehren, Bürgermeister und Gemeindevertretung, Trachtenfrauen, 

Feuerwehren, übrige Formationen, Bevölkerung. 

Bei ausgesprochenem Schlechtwetter findet die Kranzniederlegung in aller Stille statt. 

EHRUNG UNSERER ÄLTEREN                                                          
GEMEINDEBÜRGER/INNEN  

In den Orten Weitensfeld, Zweinitz und Zammelsberg finden im November die                 

alljährlichen Ehrungen unserer älteren Gemeindebürger/Innen statt. 

Samstag, 10. November  um  11:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Weitensfeld / anschließend    

gemütliches Beisammensein / Gasthof Kogleck—Gurktalerhof 

Sonntag, 11. November um   10:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Zammelsberg / anschließend   

gemütliches Beisammensein / GH Stromberger 

Sonntag, 18. November um  10:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Zweinitz / anschließend            

gemütliches Beisammensein / GH zur Krone 

Herzliche Gratulation den Gemeindesiegern 
 der Blumenolympiade 

Allen Teilnehmern aus unserer Gemeinde danken wir recht herzlich, für Ihr Mitwirken an der             

21. Kärntner Blumenolympiade. (2018) 

 

Den ersten Platz in der Kategorie Bauernhöfe und  

Buschenschank erreichte Frau Roswitha Klingspiegel. 

 

In der Kategorie Privathäuser mit Balkon und Garten 

gingen folgende Sieger hervor: 

1 Platz: Frau Gerhild Moser 

2 Platz: Frau Paula Wernig 

3 Platz: Frau Margit Sucher 

Zu diesen Leistungen möchten wir recht herzlich gratulieren. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 2018/2019 

Der Antrag auf Gewährung eines Heizkostenzuschusses liegt seit 01.10.2018 im Gemeindeamt  auf. 

          ANTRAGSFRIST :  

01.10.2018 bis 25.02.2018 

Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 180,00 

   

  Einkommensgrenze monatl. Netto 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern  €    863,04 

Bei alleinstehenden PensionistInnen (gilt nicht für Wit-

wen/Witwer) die mindestens 360 Beitragsmonate der 

aufgrund einer Erwerbstätigkeit    erworben haben.   €    969,88 

Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen 

(Ehepaare, Lebensgemeinschaften,…)  € 1.294,55 

   

Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige)  €    133,17 

   

Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 110,00 

   

  Einkommensgrenze         monatl. Netto 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern  € 1.071,38 

   

Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen 

(Ehepaare, Lebensgemeinschaften,…)  € 1.473,15 

   

Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige)  € 133,17 
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Anschaffung eines DEFI´s in Zweinitz 

Die Freiwillige Feuerwehr Zweinitz konnte sich durch Unterstützung der Bevölkerung und der Kärntner 

Sparkasse einen freizugänglichen  mit Diebstahlsicherung versehenen DEFI anschaffen. 
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Batterien und Akkus richtig entsorgen 

Batterien und Akkus enthalten giftige Metalle wie Cadmium und Quecksilber, Blei und Lithium. Sie sind daher 

gefährliche Abfälle und bedrohen Gesundheit und Umwelt. Somit ist eine sachgemäße Entsorgung notwendig. 

Es wäre daher auch empfehlenswert, seine Geräte so lange wie möglich zu nutzen und nicht noch funktionie-

rende Handys, Tabletts oder Laptops durch neue Geräte zu ersetzen. Oder vielleicht können Sie Ihre noch funk-

tionstüchtigen Geräte in einem Re-Use-Shop verkaufen. 

Lithium Gewinnung - Umweltverschmutzung 

Salzseen in der Atacama-Wüste in Südamerika bilden ein großes Lithium Reservoir. Die Lithium-

gewinnung wirkt sich negativ auf die Wasserreserven aus, der Grundwasserspiegel sinkt, Fluss-

läufe, Wiesen und Feuchtgebiete trocknen aus. Die bei der Lithiumförderung entstehenden 

Staubwolken  und ´der Abtransport der Materialien verursacht Luftverschmutzung.  

Gegenstand der Diskussion ist derzeit Lithium, das ein wichtiger Bestandteil von Batterien und 

Akkus ist. Leider bringt der Abbau des Rohstoffes viele negative Folgen für die Umwelt und Bevölkerung vor Ort mit sich, was 

den wenigsten Konsumenten bewusst ist. 

Da Lithium der wichtigste Bestandteil langlebiger Batterien ist, wird dieses zunehmend für Batterien von E-Autos benötigt. 
Da derzeit das E-Auto als „umweltfreundlicher“ gilt, als Benzin- oder Dieselautos, besteht die berechtigte Sorge, dass bald 
sehr viel mehr an Lithium benötigt wird. In einem Elektro-Auto sind, je nach Reichweite, drei bis zehn Kilogramm Lithium! 

 

Sammlung, Recycling und Wiederverwertung 
In Europa landet leider ein großer Anteil an Batterien (und somit Lithium) in Müllverbrennungsanlagen und auf Deponien. 

Lithium ist giftig, hochreaktiv und leicht entflammbar, daher muss in Recyclinghöfen schon genauestens auf eine sachgemä-

ße Zwischenlagerung geachtet werden. 

Mit dem derzeitigen Stand der Technik ist es allerdings nicht möglich, Akkus komplett zu recyceln. Das liegt einerseits daran, 

dass Lithium als unedles Metall besonders schwer aus den Akkus herauszuholen ist. Andererseits ist das Recyceln der wert-

vollen Stoffe in den Akkus ein hochenergetischer Prozess, der sich wirtschaftlich oft nicht auszahlt. Eine Verbesserung des 

Recycling-Prozesses ist derzeit Gegenstand der Forschung. 

Für den Endverbraucher bleibt daher nur, seine Geräte nicht unbeaufsichtigt aufzuladen und die Akkus möglichst schnell 

richtig zu entsorgen. 

   

  Am 23. November 2018 um 19:00 Uhr wird die  

  Bevölkerung durch die FF—Zweinitz  zu einer  Einschulung des am Rüsthaus  

  angebrachten Defibrilators eingeladen.  

Die feierliche Übergabe des DEFI`s fand im März statt. 

Begrüßt werden durften unter anderem Sparkassen-

stiftungsobmann Ferdinand Prüger , Sparkassenfiliallei-

ter Joachim Eisner (Weitensfeld) und Wolfgang Donis 

(Gurk), Bürgermeister DI (FH) Franz Sabitzer,  

Bezirkskommandant des österreichischen Roten Kreu-

zes Herbert Sager,  First Responder Albert Hornbanger 

und Kommandant OBI Werner Marx. 

http://scienceblogs.de/wasgeht/2015/08/20/wenn-geht-uns-das-lithium-fuer-elektroautos-aus/
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Vortrag Pflegegeld 
Im Rahmen vom Stammtisch für pflegende Angehörige 

 

 

Das Pflegegeld stellt eine wesentliche Stütze bei der Betreuung und Pfle-
ge von Angehörigen dar. Doch wie gelangt man überhaupt zum Pflege-
geld und welche Vorrausetzungen müssen gegeben sein? Welche Beur-
teilungskriterien haben Sachverständige? Welche Aufzeichnungen sollte 
man vor einer Antragsstellung führen, um während der Befundaufnahme 
nichts zu vergessen? Welche Möglichkeiten habe ich, wenn ich mit dem 
Ergebnis der Beurteilung nicht einverstanden bin? All` diese Fragen wer-
den im Rahmen des Vortrages behandelt.  
 

 

Datum:   Mittwoch, 17. Oktober 2018 
Ort:         Marktgemeinde Weitensfeld 
Uhrzeit:  19 Uhr 

    
    Die Teilnahme ist kostenlos!  
    Pflegekräfte erhalten eine Fortbildungsbestätigung! 

 
Referent:   Akad GPM Peter J. Gunhold MBA M.Ed  

                            Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter  

                            Sachverständiger für Gesundheits- und  

                            Krankenpflege 

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Bürgermeister DI (FH) Franz Sabitzer           DGKS Helga Lerchbaumer 

Arbeitskreisleiter                                                Pflegestammtischleiterin 
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ORTSKERNBELEBUNG WEITENSFELD 
EINLADUNG zur PRÄSENTATION am 19. 10. 2018,  18:00 Uhr 

Das Interesse der Bevölkerung an der Belebung unseres Ortskernes ist sehr groß, die bis-
herigen Veranstaltungen wurden gut besucht und das Planungsteam konnte zahlreiche 
Anliegen und Ideen als Grundlage für die Entwicklung konkreter Maßnahmen aufgreifen 
und berücksichtigen.  
 
Am Freitag, dem 19. Oktober 2018, wird nun der „Masterplan“ für die  
Ortskernbelebung, der auf Basis der Bürgerbeteiligung erstellt wurde, prä-
sentiert und diskutiert. Kinder und Jugendliche der VS und NMS 
Weitensfeld  
(vierte Klassen – Schuljahr 2017 / 2018) werden  
gemeinsam  
mit ihren Lehrerinnen Frau Petra Jamnig  
und Frau Gerhild Robinig ihren Beitrag zum  
Projekt vorstellen. 
Schwerpunkte des Abends werden belebende  
und gestalterische Maßnahmen für die  
Marktstraße, den Marktplatz und den Oberen Platz mit neuem  
Bus-Verkehrskonzept sein. 
Es besteht auch die Gelegenheit, sich über die aktuelle Fördersituation für private  
Planungs- und Baumaßnahmen zu informieren.  
 
 

Egal ob Sie die bisherigen Veranstaltungen besucht haben oder zum ersten Mal teilneh-
men, ob Sie im Ortskern zuhause sind oder weiter entfernt - Sie alle sind Teil eines  
lebendigen Weitensfeld - und herzlich eingeladen. 


